
 1

BA Friedrichshain-Kreuzberg                                                       Berlin, den  15.07.2013  
BzBmGleichB                                                             Tel. 90298-4111/4109 
Petra Koch-Knöbel                                                               petra.koch-knoebel@ba-fk.berlin.de 
 
 
 
 
 
 
 
Fortschreibung des Gleichstellungspolitischen Rahme nprogramms  
des Bezirkes Friedrichshain-Kreuzberg 
        
           
 
 
Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 

Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

Musikschule 
Bildung 
 
 

Außerschulische 
Bildungsarbeit 

Erhöhung der Akzeptanz von derzeit 
geschlechteruntypischen 
Instrumenten 

Erhöhung des Anteils 
weiblicher Schüler im 
Bereich Jazz und 
Blechblasinstrumente. 
Erhöhung des Anteils 
männlicher Schüler bei 
Holzblas- und 
Streichinstrumenten 

Geeignete Werbung der 
SchülerInnen z.B.: Tag der offenen 
Tür 

 2014-15 

Volkshochschule  
Bildung 
 
 

Berufliche Bildung, 
Weiterbildung 

Gleichberechtigte Beteiligung von 
Frauen und Männern an 
Bildungsprozessen 

   2014-15 

  Evaluation der Teilnehmenden nach 
Geschlecht, Gegenstand: 
Lernzufriedenheit (nicht im Bereich 
Deutsch als Fremdsprache) 

   2014 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

Bezirksmuseum  
Bildung Personal 

 
ausgeglichene Geschlechter-
verteilung  
 

ausgeglichene 
Geschlechterverteilung 
incl. Honorarmitarbeiter/ 
innen, befristete 
Mitarbeiter/innen 
 

nicht erforderlich, da – mit 
temporären Schwankungen – 
ausgeglichenes Verhältnis 
vorhanden 
 

  

Bildung 
 

 Gleichberechtigte Teilhabe von 
Männern und Frauen 
 

- Gleichmäßige 
Verteilung der 
Geschlechter unter 
Museumsbesucher/ 
innen, 
Archivnutzer/innen 
sowie unter 
Teilnehmer/innen von 
Führungen, Workshops 
und bei Besucher/innen 
von Veranstaltungen 

Ergreifung konkreter 
Ausgleichsmaßnahmen wird  nicht 
für erforderlich gehalten, weil das 
Geschlechterverhältnis unter den 
Nutzer/innen der historischen 
Bildungsangebote etwa  
55:45 // W:M  beträgt 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

Bezirksmuseum  
Bildung  Tiefbau  

 
 
 
 
 
 
 

Straßennamen: 
Benennung aller künftigen Straßen 
nach Frauen bis eine Parität erreicht 
ist (BVV-Beschluss) 
 
 
 

Recherche / Forschung: 
Biografische Forschung: 
Verdiente Frauen in der 
Bezirkgeschichte 
 
  

Konkrete Vorschläge für die 
Benennung von Straßen nach 
Frauen 
 
Mitarbeit und Beratung bei 
Umbenennungsvorhaben der BVV 
und der Ausschüsse 

 laufend 
 
 
 
 
 

Bezirksmuseum (Fortsetzung) 
Bildung 
 

 Besondere Förderung von Frauen in 
Bereichen, in denen sie bisher 
unterrepräsentiert sind 

Herausstellung des 
„weiblichen“ Anteils an 
der Geschichte (weil in 
der öffentlichen 
Wahrnehmung meist 
„Männer Geschichte 
machen“) 
 
 

Forschung zur Geschichte des 
Frauengefängnisses Barnimstraße 
mit dem Ziel der Einrichtung eines 
Gedenkortes 
  
Nachforschungen / Recherchen zur 
bezirklichen Frauengeschichte 
 

 2014-2015, 
fortlaufend 

     mehr Gedenktafeln für Frauen 
realisieren 
 

 Einbringung in 
die 
Gedenktafel-
kommission 

Bibliothek  
Bildung 
 

Außerschulische 
Bildungsarbeit 

Förderung der gleichberechtigten 
Teilnahme von Jungen und 
Mädchen an außerschulischen 
Bildungsangeboten 

Erhöhung von Jungen 
(Kita-/Grundschulalter) 
an Sprach- und 
Leseförderungsmaß-
nahmen der 
Stadtbibliothek 

Erhöhung jungen-relevanter Themen 
in der Sprach- und Leseförderung für 
Kita-/Grundschulkinder  

 fortlaufend 

 
 
 
 
 
 
 

Berufliche Bildung,  
Weiterbildung 

Erhöhung der Anzahl männlicher 
Leser/Benutzer (junge 
Erwachsene/Erwachsene) der 
Stadtbibliothek 

Ermittlung der Wünsche 
der Zielgruppe, 
Erhöhung männer-
relevanter Bücher und 
Medien im Bestand inkl. 
entsprechender  
PrPräsentation 

Durchführung und Auswertung 
Nicht-Kundenbefragung und 
Kundenmonitoring  

 2014-2015 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 

Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

Kunst und Kultur  
Bildung 
 

Außerschulische 
Bildungsarbeit 

     

  - Förderung und Profes-
sionalisierung von Künstlerinnen 

 - Spezifische Veranstaltungen und 
Ausstellungen von Frauen 
 

 fortlaufend 

  - Förderung der Teilhabe von Frauen 
an kulturellen Angeboten 
Diese Ziele werden erreicht durch: 
kulturelle Angebote und kreative 
Prozesse zu ermöglichen 
Die Instrumente die uns hierfür zur 
Verfügung stehen: 
- Kulturelle Angebote in den 
  Einrichtungen des 
  Fachbereiches 
- Förderung von Projekten Dritter 
  durch die bezirkliche Projekt- 
  förderung und den Projektfonds 
  kulturelle Bildung 
- Gezielte und spezifische  
   fachliche Beratung von Mittlern 
   in der Kulturarbeit 
Diese Maßnahmen erfolgen bereits 
laufend und projektweise und sind 
im Rahmen der geleisteten 
Kulturarbeit des Fachbereiches 
eingebettet. Sie bilden jedoch nicht 
den ausschließlichen Schwerpunkt 
der Arbeit des Fachbereiches 
 

 - Durchführung von Projekten, die 
sich spezifisch mit Genderfragen, 
Feminismus, Gleichstellung 
beschäftigen 
- Entwicklung von kulturellen 
Angeboten, die sich spezifisch an 
Mädchen, junge Frauen und Frauen 
mit Migrationshintergrund richten 

 fortlaufend 
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Handlungsfeld/GPR 
 
 

Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 
 
 
 

Musikschule  
Demografie 
 
 

Lebenswerte 
Stadt 
Soziale Stadt  
Mobile Stadt 

Stärkung von musikalischen 
Angeboten für Männer und Frauen 
aller Altersgruppen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schaffung von Angeboten für die 
Altersgruppe 50 + 
- Ausbau Frühförderung 

Kooperation 
mit 
Seniorenein-
richtungen 
und 
Kitas/Schulen 

fortlaufend 

Bibliotheken  
Demografie  Lebenswerte 

Stadt 
Soziale Stadt 
Mobile Stadt 

Förderung der gleichberech-tigten 
Einbindung von Frauen/ Müttern und 
Männern/Vätern in Sprach-
/Leseförderungs-angebote der 
Stadtbibliothek 

Direkte Ansprache von 
Eltern zur Teilnahme an 
Elternnachmittagen und 
Programmangeboten in 
der Bibliothek mit 
Unterstützung der 
Kooperationspartner 
Kita und Schule 
 

Verstetigung der „Elternarbeit“ in der 
Sprach- und Leseförderung; 

- Zs.arbeit mit Stadtteil-
müttern 

- Kooperationen mit Kitas und 
Schulen 

- Mehrsprachiger Flyer  
 
 

 2013 ff. 

       
Musikschule  
Integration Diversity Erhöhung der Zahl von Ensembles 

mit Kindern und Jugendlichen 
verschiedener kultureller Herkunft 

Beschäftigung von 
geeigneten Lehrkräften 

z. B. Bandprojekte 
 

 2013 ff. 

VHS 
Integration 
 

 Gendergerechter Methodenansatz in 
der Kursleiter/innenfortbildung 
Deutsch als Fremdsprache 

   seit 2005 ff. 

  Projekt „Mütter lernen 
Fahrradfahren“ 

   ab 2008 ff 

  ESF/VHS-Projekt „Deutsch und 
Berufsvorbereitung für Frauen mit 
Migrationshintergrund“ 

   2009-2011 
wird 
fortgesetzt 
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Handlungsfeld/GPR 
 
 

Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 
 
 
 

VHS 
Integration     Evaluation (Gegenstand: 

Lernzufriedenheit) der 
Teilnehmenden Programmbereich 
Deutsch als Fremdsprache nach 
Geschlecht. 
 
  

 fortlaufend 

 
Bezirksmuseum 
Integration 
 
 

 Abbau von Geschlechter-
diskriminierungen z.B. im 
Zusammenhang mit 
„gleichgeschlechtlichen 
Lebensweisen“,  
„ethnischerZugehörigkeit“, „religiöser 
Überzeugung“, „individueller 
Selbstbestimmung“ usw. 

Aufklärungs- und 
Beratungsarbeit aus 
historisch-
wissenschaftlicher 
Perspektive  
 

Einbringung spezifischer 
Kompetenzen in diese Debatte, 
Mitarbeit an der Entwicklung 
päventiver Projekte 
 

 fortlaufend 

Bibliotheken  
Integration 
 

Diversity  Interkulturelle Öffnung 
 

Umsetzung Projekter-
gebnisse „Interkulturelle 
Bibliotheksarbeit“ 
(Integrationsbeauftragter 
Senat) und 
„Willkommenskultur“ 
(A+/EFRE) 

- Bereitstellung mehrsprachiger 
Literatur 

- Mehrsprachige Informationsflyer 
- Interkulturelle Familientage  

 2012 ff. 
 

  
 
 
 

 Erhöhung Anzahl der 
Mitarbeiter/innen mit 
Migrationshintergrund 

Einstellung von Azubis mit 
Migrationshintergrund 

 
 
 
 
 
 

laufend 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

Jugendamt 
Bildung 
 

Kinder- und 
Jugendförderung 

Förderung von Mädchen in der 
offenen Jugendarbeit, spezielle 
Beratungs – und Bildungsangebote 
für Mädchen, Mädchenzentren 

 Umsetzung der Leitlinien der 
geschlechtsdifferenzierten Arbeit – 
Mädchen und Jungenarbeit – 
Abfrage der Angebote und 
Durchführungen im Rahmen des 
Wirksamkeitsdialogs. 
 
Angebotsstruktur: 
geschlechtshomogene Angebote , 
die sich an ein Geschlecht richten 
und noch nicht gezielt in eine Arbeit 
mit der Spezifik der Geschlechter 
eintreten 
Geschlechtsspezifische Angebote  
sind Gruppenangebote, die 
Fragestellungen und Themen, die 
sich aus den vorgenannten 
Angeboten ergeben können 
aufgreifen und weiterführen und hier 
sehr bewusst einen 
geschlechtsspezifischen Blick 
einnehmen. (Mädchen – und 
Jungengruppen finden regelmäßig in 
fast allen Einrichtungen statt) 
 

Ja laufend 
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Handlungsfeld/GPR 
 
 
 
 

Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

Jugendamt   
Bildung 
 

Kinder- und 
Jugendförderung 

  Offene Treffpunkte für jeweils ein 
Geschlecht (z.B. Mädchenzentren 
„Phantalisa“ und „Alia“, tageweise 
Angebote an mehreren Standorten, 
Jungen- und Mädchenräume, die der 
Zielgruppen einen niedrig 
schwelligen Zugang eröffnen, bzw. 
besonders identitäts- fördernd sein 
können) 
 
Geschlechtsbewusste Pädagogik in 
koedukativen Gruppen wird als 
Grundhaltung bei den 
verschiedenen Angebotsformen 
erwartet und durch Fortbildungen 
unterstützt 
 
Regelmäßige Treffen in 
Facharbeitsgemeinschaften zur 
Mädchen- und Jungenarbeit. 
 

 laufend 

Bildung Familienförderung Stärkung der Partizipation von 
Vätern an der Erziehung 

 Spezielle Angebote der 
Familienbildung und –freizeit für 
Väter ausgehend von den 
Familienzentren 

 laufend 

 Vorschulische 
Erziehung und 
Bildung, Sprach-
förderung in Kitas 

Verbesserung der Bildungschancen  Early Literacy-Konzepte unter 
Berückschtigung der 
geschlechtlichen Identitätsbildung 
von Kindern 

 Laufend 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

Bildung 
 

Familienbildung 
 

Elternpartizipation, 
Geschlechtergleichstellung in der 
Familie 

 Diverse Gruppen für Frauen in 
Familienzentren, 
Elternaktivierungsgruppen an Kitas 
und Schulen speziell für Mütter 
 
 

 Laufend 
 
 
 
 
 
 

 Jugendamt 
Bildung 
 

Qualifizierung der 
MitarbetierInnen 

Verbesserung der Interkulturellen 
Kompetenz aller Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Jugendamtes 

Erhöhung der 
Dienstleistungs-
orientierung in der 
Verwaltung 

Qualifizierungsoffensive in Zus. mit 
SSFB  
2-tägiges Diversitytraining für alle 
Teams des JA  

  2011 bis 
2014 

Bildung  Umsetzung der DS der BVV-
Diversity-Richtlinie für die 
Außendarstellung 

Sensibilisierung der 
Mitarbeiter/innen 

Neu erstellte Informationsmaterialien 
sowie Darstellungen in den neuen 
Medien werden auf Diversity-
Richtlinien geprüft 

 fortlaufend 

Plan u. Leitstelle Gesundheit 
Soziale 
Gerechtig-
keit  
 

Gesundheit      

 Berliner Netzwerk 
Fraueng e-
sundheits  AG 
Frauen und 
Migration - 

Sensibilisierung für frauen- und 
migrationsspezifische Probleme 

Öffentlichkeitsarbeit Organisation von Veranstaltungen, 
z. B. zur kulturspezifischen 
Sexualität, Genitalverstümmelung, 
Gewalt 

 fortlaufend 

 Menschen ohne 
Papiere 

Verbesserung der gesundheitlichen 
Versorgung von Menschen ohne 
Papiere 

Sensibilisierung für die 
Zielgruppe, Bestands- 
und Bedarfsanalyse 

Erstellung einer Übersicht über 
medizinische Beratungs- und 
Behandlungsmöglichkeiten von 
Menschen ohne Papiere 

 fortlaufend 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

Plan u. Leitstelle Gesundheit 
 Kiezdetektive - 

Kinderbeteiligung 
für eine gesunde 
Stadt 

Beteiligung von Kindern an 
Planungs-, Entscheidungs- und 
Umgestaltungsmaßnahmen ihrer 
Umwelt 

Kinder - insbesondere 
sozial benachteiligte und 
mit 
Migrationshintergrund - 
sollen in ihrer 
Wahrnehmung und 
Verantwortung gestärkt 
werden und an 
demokratisches 
Handeln herangeführt 
werden. 

Kiezbegehungen mit Schulklassen 
mit 6 – 14-jährigen Kindern 

 fortlaufend 
alle 2 Jahre 

 Gesundheits- 
berichterstattung/ 
Gesundheits-
planung 

Förderung einer 
geschlechterdifferenzierten 
Gesundheitsberichterstattung und 
Gesundheitsplanung 

 Berichte und Maßnahmen werden 
geschlechterdifferenziert entwickelt 

 fortlaufend 

Plan- u. Leitstelle Gesundheit 
Soziale 
Gerechtigkeit   
 

Gemeinde-
dolmetschdienst 

Migrantinnen und Migranten werden 
auf Honorarbasis als Sprach- und 
Kulturmittler in Gesundheits- und 
Sozialeinrichtungen eingesetzt. 

 Vermittlung von Dolmetschern in 20 
Sprachen im Gesundheits-, Jugend 
und Sozialbereich 

 fortlaufend 

 Gender- und 
kulturspezifische 
Gesundheits-
multiplikatorinnen 
und -
multiplikat oren 

Reduzierung von Übergewicht, 
Förderung der Motorik, 
insbesondere in Familien mit 
türkischen und arabischen 
Migrationshintergrund 

Qualifizierung von 
Migrantinnen und 
Migranten als 
Gesundheitstrainer/ 
innen zur Arbeit mit 
Familien 

Vermittlung von 
Gesundheitsmultiplikatorinnen und -
multiplikatoren in Nachbarschaft, 
Stadtteil und Einrichtungen der 
Familienarbeit 

 fortlaufend 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

 Netzwerk 
„Gesundheits-
förderung rund um 
die Geburt“ 
 
 

Verbesserung der gesundheitlichen 
und psychosozialen Situation von 
Schwangeren und jungen Familien, 
insbesondere sozial benachteiligter 
und mit Migrationshintergrund 

Aufbau vernetzter 
Kooperationsangebote 
für Schwangere und 
Familien, gemeinsame 
Maßnahmenent-
wicklung, schließen von 
Versorgungslücken. 
Vermeidung von 
Doppelangeboten. 
 

Diverse Maßnahmen und Angebote 
der ca. 30 Netzwerkpartner u. a. 
auch  
spezifische Väterangebote 
 
 
 
 
 

 Fortlaufend 
 
 
 

Plan- u. Leitstelle Gesundheit 
Soziale 
Gerechtigkeit 
 

Interkulturelles 
Gesundheits-
netzwerk 

Herstellung von Chancengleichheit 
im Zugang zur gesundheitlichen 
Versorgung von Frauen und 
Männern mit Migrationshintergrund. 
Verbesserung der Datenlage für eine 
kultursensible 
Gesundheitsberichterstattung. 
 

 Diverse Maßnahmen und Angebote  fortlaufend 

Gesundheitsamt 
Soziale 
Gerechtigkeit 
 

Reproduktive 
Gesundheit und 
sexuelle Selbstbe-
stimmung 

Geschlechtersensible sexualpäd. 
Angebote für Jugendliche und junge 
Erwachsene zur Förderung der 
sexuellen Selbstbestimmung und 
Identitätsentwicklung  

 Weiterführung geschlechtersensibler 
präventiver 
Aufklärungsveranstaltungen durch 
geschulte Sozialpädagoginnen in den 
bezirklichen Oberschulen, Beratung 
von Lehrerinnen und Lehrern 
 

 fortlaufend 

  Beratung und Hilfeangebote für 
Mädchen und Frauen, Jungen und 
Männer  

 Sicherstellung umfangreicher 
sozialpädagogischer und 
medizinischer Beratungsangebote 
durch das Zentrum für sexuelle 
Gesundheit sowie den Kinder- und 
Jugendpsychiatrischen Dienst 
 
 

 fortlaufend 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 

Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

Gesundheitsamt  
Soziale 
Gerechtigkeit 
 

Migration und 
Gesundheit 

Verringerung der Zugangsbarrieren 
im Gesundheitswesen für Frauen 
und Männer sowie für Kinder und 
Jugendliche mit 
Migrationshintergrund 

 weiterhin Vorhaltung von 
Sprachmittlungsangeboten türkisch 
(feste Mitarbeiterin) und anderen 
Sprachen (auf Honorarbasis) 
während der Sprechstunden; 
gezielte Ausschreibung von 
Fachpersonal mit 
Migrationshintergrund bei 
Freiwerden von Stellen und 
besondere Berücksichtigung in 
Auswahlverfahren bei gleicher 
Eignung; 
Angebote für regelmäßige 
interkulturelle Fortbildungen für 
beratende Mitarbeiter/innen; 
Ausbau des Anteils an aufsuchender 
Tätigkeit 
 

 

fortlaufend 

 Verbesserung der 
Datenlage für 
kultursensible 
Gesundheits- 
berichterstattung  

  IT-gestützte Erfassung der 
Herkunftsverhältnisse der zu 
Untersuchenden bzw. zu 
Beratenden/der KlientInnen, 
einschließlich Datenauswertung  
 
 
 
 

 
 
 
 

fortlaufend 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

Gesundheitsamt  
Soziale 
Gerechtig-keit 
 

Geschlechter-
sensible 
Prävention, 
Früherkennung 
und Gesundheits-
förderung 
 

Verbesserung der Datenlage  IT-gestützte Datenerfassung in allen 
Beratungsstellen/Diensten und 
Datenauswertung 

 

fortlaufend 

 Geschlechter-
sensible 
Prävention, 
Früherkennung 
und Gesundheits-
förderung 

Verbesserung des Zugangs zu 
Informationen 

 regelmäßige Aktualisierung und 
Erweiterung der Informationen im 
Internet, in Broschüren und Flyern; 
kontinuierliche Mitarbeit in 
bezirklichen Gremien, AG`s,  
Netzwerken 
 

 

fortlaufend 

 Suchter-
krankungen 

Verbesserung des Austausches und 
der Kooperation zwischen Ges und 
Jug in Bezug auf die Problemlagen 
süchtiger Mütter und deren Kinder 

 Enge Kooperation im Bereich 
Kinderschutz zwischen beiden 
Fachbereichen mit regelmäßigen AG 
und fallbezogenem 
Informationsaustausch, 
Koordinatorinnen Kinderschutz in 
beiden Bereichen mit enger 
Zusammenarbeit 
 
 
 
 

 fortlaufend 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

Behindertenbeauftragte 
Soziale 
Gerechtigkeit 

Frauen mit 
Behinderung 

Behindertenpolitischer 
Maßnahmeplan 

Geschlechter-
differenzierte 
Ausrichtung der 
Maßnahmen 

Behindertertenpolitischer 
Maßnahmeplan 

 laufend 

  Beratung und Informationen zu zu 
bezirklichen 
Unterstützungsangeboten  

 
 
 
 
 

Monatliche Beratungsangebote in 
Frauenprojekten und anderen 
Einrichtungen z.B. JC 
 
 

 
 

laufend 
 
 
 
 

FinPerStadt GleichB       
Existenz-
sichernde 
Beschäftigung 

   Maßnahmen zur Verbesserung der 
Situation von alleinerziehenden 
Mütter und Väter 

ja laufend 

  Förderung der Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie 

 Durchführung von Seminaren und 
Fachveranstaltungen, Beratungen 
von Männern und Frauen 

Ja laufend 

       
Existenz-
sichernde 
Beschäftigung 

Wirtschaftspolitik Verbesserung der ökonomischen 
Eigenständigkeit von Frauen und 
Teilhabe beider Geschlechter an 
allen Ebenen des Arbeitsmarktes 

 Entwicklung eines 
Existenzgründerinnenzentrums 
„Frauennetzwerk – Verein zur 
interkulturellen Förderung der 
Selbständigkeit und Vernetzung von 
Frauen in Kreuzberg“ im Ortsteil 
Kreuzberg (Vernetzung von 
Unternehmerinnen 

Ja laufend 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

Existenz-
sichernde 
Beschäfti- 
gung 
 

Arbeitsmarkt-
politik 

Verbesserung der ökonomischen 
Eigenständigkeit von Frauen und 
Teilhabe beider Geschlechter an 
allen Ebenen des Arbeitsmarktes 

 Bezirkliche AG Arbeitsmarktpolitik 
für Frauen 
- Beseitigung von  
  Benachteiligungen   
  arbeitsloser Frauen 
- Überprüfung des  
  Frauenanteils in  
  arbeitsmarktpolitischen  
  Maßnahmen 
- Erarbeitung von 
  arbeitsmarktspezifischen 
  Angeboten für  
  Frauen, Migrantinnen, ältere  
  und behinderte Frauen und  
  von Gewalt betroffene Frauen 
- Durchführung von Infobörsen 
  und arbeitsmarktpolitischen 
  Seminaren 
 
 

Ja laufend 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Existenz-
sichernde 
Beschäfti- 
gung 
 

   Maßnahmen zur Verbesserung der 
Situation von alleiner- 
ziehenden Mütter und Väter 

Ja laufend 

  Förderung der Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie 

 Durchführung von Seminaren und 
Fachveranstaltungen, Beratungen 
von Männern und Frauen  

Ja laufend 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

FinPerStadt GleichB      
Demografie Lebenswerte Stadt 

Soziale Stadt 
Mobile Stadt  

Geschlechter-
spezifische Stadt- und 
Verkehrsplanung 

Frauenbeirat für Stadtplanung 
- Stellungnahmen als Träger 
  öffentlicher Belange zur 
  geschlechtergerechten  
  Stadtplanung 
 
- Erarbeitung von   
  geschlechtergerechten   
  Leitlinien zur Stadtplanung 
 
- Mädchengerechte  
  Spielplatzgestaltung 
 
- Berücksichtigung der   
  unterschiedlichen  Bedürfnisse 
  von Frauen, Männern und  
  Mädchen sowie Jungen beim 
  Bau von Sportanlagen sowie 
  der Ausstattung vorhandener 
  Anlagen 
 
-  Studie zu Angst-Räumen im 
   Bezirk (Befragung von  
   Bürgerinnen und Bürgern zu 
   Angst-Räumen) 
 

 laufend 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2013 
 
 
 
 
 
 
 

FinPerStadt GleichB      
Soziale 
Gerechtigkeit 

Ältere Frauen Gezielte geschlechtsspezifische 
Förderung der Selbstorganisation 
in verschiedenen Altersstufen 

 Generationsübergreifendes 
Frauenfrühstück mit 
gleichstellungspolitischen Themen 

Ja laufend 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

FinPerStadt GleichB      
 Lesbische 

Frauen, gleichge-
schlechtliche  
Lebensweisen  

Gezielte geschlechtsspezifische 
Förderung der Selbstorganisation 
in verschiedenen Lebenslagen 

 Übersicht über bezirkliche und 
teilweise überbezirkliche Krisen- 
und Beratungsangebote für 
homosexuelle, bisexuelle und 
Transgender-Menschen 
 
Maßnahmen und Aktionen gegen 
Homophobie im Bezirk, 
Vernetzungsarbeit 

Ja 
 
 
 
 
 
ja 

laufend 
 
 
 
 
 
laufend 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 
Fortsetzung 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

FinPerStadt GleichB      
Soziale 
Gerechtigkeit 

Gewalt gegen 
Frauen 

Eine öffentliche Auseinandersetzung 
mit Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen in der Schule, Familie und 
im öffentlichen Raum sowie die 
Förderung von Einrichtungen mit 
Beratungs- und Hilfeangeboten 

 Koordinierung des Berliner AK 
gegen Zwangsverheiratung 
 
Entwicklung von Handlungsleitlinien  
gegen Zwangsverheiratungen für 
den Bezirk und für das Land Berlin 
 
Bereitstellung von 
Ansprechpartnern/partnerinnen im 
Jugendamt 
 
Spezielle Sprechstunden der 
Frauen- und 
Gleichstellungsbeauftragten zu 
Zwangsverheiratungen 
 
Koordination der AG Schulaktionen 
gegen Gewalt 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
- Erarbeitung von Infoflyern in 

deutsch, französisch, arabisch 
und türkisch, 

- Aktualisierung der 
Infobroschüren für die Schulen 

- Infobroschüre zu   
Fortsetzung 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2013 
 
 
 
2013 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 
Fortsetzung 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

FinPerStadt GleichB      
 
 
 
 

   Unterrichtseinheiten,  
Unterrichtsmaterialien und  
Ansprechpartner/innen der 
Antigewaltprojekte für 
die Berliner Schulen 
 
Erarbeitung einer aktuellen  
Broschüre gegen 
Zwangsverheiratung 
 
Durchführung von 
Infoveranstaltungen und 
Projekttagen der Berliner Schulen 
Fortbildung von Lehrern/Lehrerinnen 
und Sozialpädagoginnen  
Stofftaschendruck in türkisch und 
deutsch „Gegen Gewalt an Frauen“ 
Durchführung von Fachtagungen, 
Seminaren 

 2013 
 
 
 
 
 
2013 
 
 
 
laufend 

Soziale 
Gerechtigkeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gewalt gegen 
Frauen 

Eine öffentliche Auseinandersetzung 
mit Gewalt gegen  Frauen und 
Mädchen in der Schule, Familie und 
im öffentlichen Raum sowie die 
Förderung von Einrichtungen mit 
Beratungs- und Hilfeangeboten 

 Koordination des bezirklichen 
Aktionsbündnisses gegen 
häusliche Gewalt 
 
Aktualisierung  des Bezirklichen 
Maßnahmeplans gegen häusliche 
Gewalt 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Aktualisierung der Infobroschüre für 
Mädchen und Frauen in 
Gewaltsituationen 
 
Aktualisierung der Notrufkarten 

 laufend 
 
 
 
laufend 
 
 
 
laufend 
2013 
 
 
 
2013 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

Soziales, Beschäftigung und 
Bürgerdienste 

     

Existenz-
sichernde 
Beschäftigung 
im Bereich 
Arbeitsmarkt-
politik 
 
 
 
 

 Alleinerziehende  AG Alleinerziehende. Mitglieder aus 
allen Vermittlungsteams des 
Jobcenters fungieren als 
Ansprechpartner/innen in den 
Teams. Ziel ist die verstärkte 
Aktivierung und Vermittlung von 
Alleinerziehenden in Arbeit, 
Ausbildung und Qualifizierung. Die 
AG tagt in regelmäßigen Abständen. 

Ja laufend 

Existenz-
sichernde 
Beschäftigung 
im Bereich 
Arbeitsmarkt-
politik 

 Alleinerziehende, Mütter  Herstellen der 
Beschäftigungsfähigkeit, Verein- 
barkeit von Beruf und Familie. 
Geplante Maßnahmen: 
Beschäftigungsmaßnahmen/AGH 
mit MAE für Alleinerziehende, 
speziell für Mütter 

 12 Monate 

Existenz-
sichernde 
Beschäftigung 
im Bereich 
Arbeitsmarkt-
politik 
 

 Beschäftigung für Frauen  Unterstützung des öffentlichen 
Beschäftigungssektors, Förderung 
von existenzsichernder 
Beschäftigung für Frauen. Geplante 
Maßnahmen: Genderspezifische 
Betrachtung und Einschätzung der 
ÖBS- bzw. Maßnahmeanträge 

 fortlaufend 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

Soziales, Beschäftigung und 
Bürgerdienste 

     

Soziale 
Gerechtigkeit 

 Gezielte geschlechtsspezifische 
Förderung der Selbstorganisation in 
verschiedenen Lebenslagen 

 Steigerung der 
Beschäftigungsfähigkeit von gering 
qualifizierten Alleinerziehenden von 
4 auf 6 Stunden. Geplante 
maßnahmen: Beschäftigungsmaßn 
ahmen/AGH mit MAE 

 12 Monate 

Soziale 
Gerechtigkeit 
 
 

 Ältere Frauen. Gezielte 
geschlechtsspezifische Förderung 
der Selbstorganisation in 
verschiedenen Altersstufen 

 Berliner Bär. Zusätzliche 
Vermittlerinnen für Beratung und 
Förderung von Älteren. 

  

Soziale 
Gerechtigkeit 

 Gewalt gegen Frauen  Förderung einer öffentlichen 
Auseinandersetzung über Gewalt 
gegen Frauen und Kinder in der 
Familie und im öffentlichen Raum 
sowie entsprechende Beratungs- 
und Hilfsangebote. 
Geplante Maßnahmen: spezieller 
Verfahrensablauf beim Jobcenter im 
Umgang mit Frauen in 
Gewaltsituationen 

 dauerhaft 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

Integration  Gleichberechtigte Teilhabe an 
Bildung und Erwerbsleben 

 Stärkere Vermittlung und qualifizierte 
Weiterbildung und Arbeit durch u.a. 
Einbeziehung von beruflichen 
Erfahrungen im Heimatland. 
Geplante Maßnahmen: spezielles 
Kompetenzfeststellungsverfahren für 
Menschen mit Migrationshintergrund 
im Rahmen des Projekts QSI-nova 
anschließend gegebenenfalls 
modulare Nachqualifizierung mit Ziel 
Berufsabschluss. 

 Dauer nach 
Bedarf unter 
Anrechnung 
der Berufsvor-
erfahrung 
 
 
 
 
 

 
SozBeschBüD      
Soziale 
Gerechtigkeit 

Ältere Bürger 
und 
Bürgerinnen 

Motivierung älterer Frauen zur 
Nutzung von finanziellen 
Ressourcen im Zusammenhang mit 
Projekten 

Gezielte Ansprache von 
Selbsthilfegruppen 

Nutzung von verschiedenen 
Förderprogrammen zur 
Unterstützung von 
Selbsthilfepotenzial. 
Kooperation mit QM 
 

 Laufend 

 Ältere Bürger 
und 
Bürgerinnen 

Gezielte geschlechtsspezifische 
Förderung der Selbstorganisation in 
verschiedenen Lebenslagen 

 Umfassende Angebotserhebung für 
alle Bezirksregionen, die zu einer 
sozialräumlichen Steuerung führen 
wird unter den Aspekten 
Gesundheitsförderung, Prävention, 
Angebote für Ältere mit geringem 
Einkommen, kostenlose Angebote, 
Mobilitätshilfen, Besuchsdienste, 
Anlaufstelle für ältere Menschen 

 2013/2014 
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Handlungsfeld/GPR Zuordnung bezirklicher 
Zielsetzungen (z.B. 
Gleichstellungspolitische 
Ziele/Leitlinien der Bezirke 

Ggf. Teilziele Geplante Maßnahmen/ 
Aktivitäten 

GB-Relevanz Zeitrahmen 

 Lesbische 
Frauen 

Besondere Angebote für lesbische 
Frauen 

 Angebote in Begegnungsstätten 
Veröffentlichung in den Broschüren 
des Seniorenamtes 

 Laufend 

 Ältere Bürger 
und 
Bürgerinnen 

Gezielte geschlechtsspezifische 
Förderung der Selbstorganisation in 
verschiedenen Lebenslagen 

 Seniorenkonferenz zum Thema 
demenzfreundliche Kommune 
 
Fachtag 2013. Interdisziplinäre 
Kooperationen u.a. mit 
Pflegestützpunkten und Trägern von 
Angeboten für Erkrankte, 
 
Vorträge zum Thema Demenz 

 2013 
 
 
 
 
laufend 
 
 
 
 
 

Soziale 
Gerechtigkeit 

Ältere Bürger 
und 
Bürgerinnen 

Bestehende Netzwerke Die Arbeit der 
Netzwerke erfolgt 
stadtteilbezogen, 
niedrigschwellig und 
bürger/nnenfreundlich 

Bestehende Netzwerke 
Runder Tisch Seniorinnen/Senioren 
Kommunales Netzwerk für 
Gesundheit und Lebensqualität im 
Alter 
Netzwerk für ältere Menschen 
Interkulturelle Öffnung der Altenhilfe 
 

 laufend 

 Lesbische und 
schwule 
Senioren/ 
Seniorinnen 

Gezielte geschlechtsspezifische 
Förderung der Selbstorganisation in 
verschiedenen Lebenslagen 

 Spezielle Angebote für die 
Zielgruppe 
Fachveranstaltungen des 
Arbeitskreises BALSAM 

 2013 

 Ältere Bürger 
und 
Bürgerinnen 

Gezielte geschlechtsspezifische 
Förderung der Selbstorganisation in 
verschiedenen Lebenslagen 

 Umsetzung des Gendergedankens 
bei der Besetzung des 
Sprecher/innenrates des Runden 
Tisches Senior/innen Frdh.-Krzbg 

 laufend 

 Ältere Bürger 
und 
Bürgerinnen 

Gezielte geschlechtsspezifische 
Förderung der Selbstorganisation in 
verschiedenen Lebenslagen 

 Entwicklung von männerspezifischen 
Angebote 

  

 


